
Deutsche ' Demokratische Repub1ik ' 

Ministerium für Land., Forst· und NahrunOsgüte~irtschaft 
~ . . . - . 

ZENTRALE PRUFSTELLE FUR LANDTECHNIK POTSDÄM·BORNIM 

. . 

Nachtrag zum Prüfbericht Nr.883 
. Mähdrescher ·E 514 mit CCM-Ausrüstung 

Hersteller.: VEB Kombinat Fortschritt 
Mcrhdrescherwerk Bischofswerda 
BT Sing:cik 

Mahdrescher E 514 mit Pflückvorsatz flK~ 421 M 

Bearbeiter: HS-Ing. H. Pasedag 

DK-Nr.: 631 .354.2 :631.355.001:4 

Potsdam-Bornim 1984 

Gr. -N r.: 7a 

.' 



1. Beschreibung 

OerMähdreecher E 514 arbei ,tet bei der Ernte von Körnermais nach 

dem CCM (Corn-Cob-Mi'x oder Maiskorn-sPindel-Gemisch) - ,' Verfahren 

im Arbejtsprinzip .des ·Pflückdruschell. Zu diesem ZWeck wird' sn Stella' 

~es Schneidwerkes und des Schachtes e~n aus der UVR importierter 

Maisp,flückadap tel" FKA 421 M mit speziellem Schach t montiert. 

Für/ den Oruschp.rozeß sind Umrüstarbeiten an. der Oreschtrommel und 

am Oreschkorb erforderlich,. ZWischen den Schlagleisten der Dresch ':' 

trommel sind Abdeckbleche zu montieren.' Der Oreschko.rb ist gegen 

einen spezie;l.lan CCM-Ores~hko'rb auszu~auschen. Oie Steinfangmulde 

ist zu de'montieren und 'pu~ch ein Abdeckblech mit Gummit~c;h' zu er­

setzen. An den Schüttlern sind auf der ersten und ~weiten Schüttler­

stufe Abdeckbleche zu montieren. ·Auf ' der dritten und vierten Schütt-

, lerstu fe sind die Ge ,treid~beläge durch CCM-Beläge euszuwechseln. 

An der Reinigung sind das Klappensieb sowie das Lochsieb au.zubauen 

und dü-rch CCM-Siebe (Ooppelnasensie'b oder Klappensieb mit größerem 

Durchgang) z~ ersetzen. Di~ Oberkehr ist mit . einem Abdeckblech ab­

zudecken und der Keilri,emen des ' Ährenel'evators ',zu demontie·ren. 

Durch den 4reihigen M~ispflücker werden die Maiskolben von den Mais- . 

pfl.anzen abgetrennt. Dieses geschieht dvrch paarweise angeordnete 

gegenläufige Pflückwalzen , die ' den Maiss,tengel erfassen und nach 

unten durch zwei Brechle i sten ziehen • . Dabei werdan die Kolben vom 

Sta.ngel getrennt und mittels Förderketten der. Querfö.rderschne.cke zu­

geführt. 

Von der Que 'rförderschnecke werden die Kolben dem Schrä.gförderer 

übergeben . Für die Maisernte werden varstärkte Förderbänder ',und 

ein spezieller Schacht ver.wendet. Be~ der Erstausrüstung ist auf 

dem Achsträger ein Abstützbock anzuschweißen , der die Sicherungs~ 

stütze aufnimmt . 
\" . . 

I m Zu_silmmenwirken ZWischen Dreschtrommel und 'CCM-Korb werden die 

Maiskolb'en ausgedroschen, ' d. h. die Körner und Spindeln .werden 

aus den Lieschhüllen h,rausgeschlagsn und die Sp i ndeln zerkleinert. 

Durch den CCM-Korb wird das Gemisch aus Körnern , Spindelstück~n .und 

" Lie schen ,~em Stu fenboden zugeführt . Das, Gros .der L.ieschen mit in 

den Lieschen verbliebenen Körnern und Spindel stücken gelangt auf 

die schüttler . 
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Durch die Schüttler werden ',veitere Körner und Spindelteile abge­

s~hieden und über die Rücklaufböde~ , dem .Stufenboden iugeführt. 

' Oie Lieschblätter werden durch die Schüttler 'nach hinten a,us , dem 

Mähdrescher ausgetragen und im Schwad : ~bgelegt. 

Das auf , dem Stufenboden befindliche 'Gemisch wird dar Reinigun'g 

zugeführt. In der Re~ni,gung erfolgt die Trennung der im .Gutgemisch 

verbliebenen, Lieschen und Stengelteile von den Körnern und Spin- ' 

deln. Diese , fallen durch das Sieb und werden dem Kornbunker zuge~ 

führt. 
I , 

Zur Verminderung der, Brückenbildung im Kornbunker ist die vpn außen 

ein stel"lbare' Entleerungsschneckenverkleidung durch e 'ine feststehende 

Verk.leidung zu e,rse tzen. 

Technische Daten, 

Entsprechend, Prüfbericht Nr. 8B3 für d~e ' Grundmaschine ~.514 

Aus der Umrüstung für den Maisdrusch resultierende geänderte 

Osten, 

Abmessul1gen: 

Länge 2900 mm 

Brei te -' 3000 mm 

Höhe 1700 mm 
, Reihen 4 St. 

Reihenabstatld 700 mm 

Arbe'i t sb re i te '-2800 mlll 

minimale Arbeitshöhe > 350 mm 

Masse mit Schacht 1660 kg 

2. Prüfungsergebnisse , 

L. 1It" 2.1. Funktionsprüfung 

-\ Die Funktionsprüfung des Mähdreschers ~ 514 bei der Ernte von CCM­

Mais wurde zur Ermittlung ' der Verluste_ und ~zur Bestimmung der, Ern- _ 

tegu tzu semmen se tzung mi t 'Ooppelna sen sieb und Klappen sieb durchge­

führt. Die Ergebnisse der Messungen sind fn der Tabelle 1 zusammen­

gestellt. , Die Ergebni~se der Dreschwerks- und Fahrleistungsb~darfs~ 
messung sind in der TabEille 2 aufgeführt. 
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Tabelle 1 

Ergebnisse de r ~u~ktions~r~fung 

Test Ges chwö CCM CCM Gesa mt- Ve r luste Zusammensetzung der Bunkerwa r e 
Nr. keit , Ertrag Durch- du rch - Körn-e r Spindeln Körner Spinde).n l.ieschen Stengel 

I"satz 'satz 
'kfTl/h dt/ ha kg/S kg/S tQ - ai ,41 % % CI 

<9 

Do ppelRasensieb 

1 1, 99 48 , 93 0 , 82 1 , 05 0 ,28 7,35 70 , 72: 28 , 96 0,06 0 , 26 

2 3 , 22 47 , 86 1. 24 1 , 55 0 , 08 3 ,43 72 , 27 27,46 0 , 09 0 , 16. 

3 4 , 42 53 , 21 1, 90 2 , 29 0 , 07 4,.49 77 ,67 22,01 0 , 06 O, a6 

4 
• 

4 , 71 /48 ,21 1 , 73 2', 19 0 ,11, 9,64 75 , 88 23, ,52 0 ,19 0,40 

5 5 ,40 47 ',14 ' 2 , 07 2 , 40 , 0 , 05 11', 03 79 ; 50 20,24 0 , 0 4 0 ,22 

6 6 , 72 52 , 50 2 , 81 3 , 38, 0,01 12,10 7 9 ; 77 19 , 94 , 0 , 03 0 , 25 
.t>, 

Klappe nsieb 

9 2 , 42 76 , 7 9 1 , 44 1 , 77 0 ,, 01 1,89 72,31 27 , 06 0 , 36 0 , 26 

10 3 , 31 64 , 29 1 , 60 1,94 0 , 02 O,a6 7~ , 50 24 , 62 0 , 50 0 , 37 

11 4 , 12 67 , 50 2,10 2,89 0 , 02 2 ,39 72, 35 27,gO 0 ~ 22 0,23 ' . 
1~ 4 , 70 60 , 36 2,26 2 , 69 0 , 02 2,()3 74, 01 ,25 ', 44 D , 22 Q, 33 

13 5 , 80 45 ; 00 2 , 06 ' 2,72 0 , 04 4 , 08 75,89 ' 23,37 0 , 26 '0 , 48 
, 14 6 , 43 45 , 00 2 , 32 2 , 8:6 0 ,.04 3 , 14 74 , 68 24 ; 41 0 , 39 , 0 ,-51 

15 7 , 00 38 , 93 2 , 20 2 , 90 0 , 02 4 , 75 72 , 68 26 , '25 0 , 22 0 ,65 

16 8 , 41 45 , 36 2 , 96 3 , 71 0 , 02 6,50 73,58 25 , 20 0 , 33 0 , 88 

, 
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Tabelle 2 

An triebs- und Fahrleistungsbedarf 

Test Gesamt- Fahr- 'Ore,hza hlen Le'i s tungen OK- Ve rbrauch 
Nr . moment momen t Oresch- Fa h r- Oresch- Fahr.- Ge S811l t- Gesch. CCM 

werk antri:eb werk antrieb 'an trieb keit OU,rch-

min- 1 ' min- 1 satz 
Nm Nm kW kW kW km/h kgh l/h l/ha 

.' 1 246 117 2060 1300 37,2 15,9 53,1 3,8 2,48 20 , 7 19,3 

2 249 109 2060 1300 38,2 14,8 53,7 3,9 ,2,46 20 , 9 19,3 

Ul 3 282 134 ,2060 1300 44 , 6 18,2 60 ',8 5,,6 - 3,56 21,~ 13,2 

4 ' 279 125 206~ 1300 43 , 9 17,0 60,2 5,5 '3,53 21,6 13,6 

5 307 163 2060 1300 44 , 0 22,2 66,2 7,4 4,75 24,1 11,4 

" 
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:lai. tinsat:;prüfunq 

Während der Einsatzprüfung der 'Mähdrescher E 514 bei ' der Ernte von 

C~MaiB wurden'die folgenden ' in Tabelle 3 aufgeführten Flächen 

geern te t 0 

TaOelle 3 

Gee,rnte 'te Flächen 

E 514 
' Nr~ 4 

;)ahr Betr.:ioeb ha 

'1983 LPG Falkenrehde 8 ',8 

, lPG Könne rn 54,3 

19B4 LPG leipzig-West 45,8 

Summe 108,9 

E 514 
NI" . 5 
ha 

7,4 

55,9 

49,5 

112,8 

E 514 
ges . 
ha 

95,3 ' 

221,7 

Die Erträge lagen 1983 zwischen 71,7 und 100,4 dt/ha , im Mittel 

79,2 dt/ha bei einem T5-Gehalt zwischen 58,9 und 72,0 %, im MIttel 

64,4 01 
10' 

1984 lagen 

76,5 dt/ha 

51,0 %. 

die 

bei, 

Erträge zwischen 58,9 ~nd 93.4 dt/ha. im Mittel 

einem T5-Geha1t zwischen ' 45~0 und ' 55,O %. im Mittel 

Die unter ,dieeen Bedi ngungen erreichten FlächQn1eistungen und Durch­

sätze sind in der. Tabelle' '4 aufgeführt.. 

Bei der Errechnu ng des Du r chsatz·es wurde für den Schütt1er- und 

Reini9ungsabgang 40 % des CCM-Ertrages angesetzt. 

Oie Aufwendungen für die Besei tigung funk tionel1er und technische I" 

Störungen betrugen im Mittel für die Beseitigung funktionetler 

Stö rungen P 41 ' a . 2,14 min/ha und fü r die Besei tigung technischer '. Störungen P42 a 16,30 min/h!. 

Der spezifische DK-Verbrauch betrug 1983 i m Mittel beider Maschi(len 

16,97 1/na und 1984 18 ,23 1/ha • .. 
Ergonomische M~ssungen wurden zur Ermittlung des Dauerschallpegels 

und der Ganzk'örperschwingungen durchgeführt. Der ' Leq ,fü :r eine 

8 Stundenschicht ' von 85..dB (AS) wird mit 85 da (AS) eingehalten. 

Gegenüber ' dem Getreidedrusch tritt beim CCM-Drusch eins Erhöhung 

des Dauerschallpegels von 3 dB (AS) auf, die vorrangig auf den 

Pflückvorsatr zurückzuführen ist . 
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Ts.belle 4 

Fläehenleistungen und Du reh sä tze 

E 514 E 514 E 514 
Nr. 4 Nr. 5 ,: 

1'11 1983 von-bis 1,01-1,59 ' 1.,29-1,74 

na/h x 1,43 1,53 1,48 

1984 von- bis 1,19;"2 , 02 1,03-1,69 

x 1,48 1,,29 , 1,39 

W02 1983 von-bis 0,53-1,17 O , 75~1,16 

ha/h x._ 1 , 00 1,00 1,00 

1984 von-bis 0 ,80- 1,54 0,73-1;40 

x 1.14 0 , 99 1.07 

, WO? 1983 von-bis 0 , 30- 1,04 0,32- 0 , 98 

ha/h x 0,77 0 ,86 0,81 

1984 von:' bis 0 , 34-1 , 27 0,45-1 , 20 

' x 0,89 0 , 77 0 , 84 

Ql 1983 von-bis 3,28- 5,61 3 , 61- 6 ; 00 

kg/s x 4 , 20, 4,51, 4,34 

1984 von - bis 2,94-5 , 22 2 ,17-4 , 49 

X 3,45 3J 12 3,30 

Q02 1983 von-bis ,1 , 72-:3 , 66 2 , 10.:.3 , 76 -, 
,kg/s· X 2 , 92 2,93 2,93 

1984 von-bis 1,90-3,25 1,56- 3,62 

x 2,64 2,40 2,53 

Q04 1983 von-bis 0 ,99-3,24 0 , 97- 3 ;61 -
'x c , 2;; 2,54 2 ; 38 

1984 von - bis 0,.56- 2 ,68 0 , 96-3 , 09 

x 2,05 1 , 86 1,97 

Oie Ergebnisse der Ganzkörperschwingungsmessungen s;nd in der Ta­

belle 5 au fge führ t • 

Tabelle 5 

Ergebnisse der Ganzkörperschwingungsmessu ngen 

aB~ 
,~ 

Gre'nzwerte ' nach , a Sy ' a Bz TGL 3262B/91 
m/s 2 ' 2 

aax aay a Bz m/s 

Betriebszustand. 

Pflückdrusch CCM 0,16 0 ,19 , 0,60 0,38 0 , 38 - 0 , 54 
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Der GAB-Nachwei:s und e i ne p,osi t~ve Stellungnahme de r Schu tzgü te­

k'ommission liegen vor. Auf 'Grund der , Oberschreitung der Grerzwert-e 

in der , z-Richtung de r Ganzkörpe r .chwingungen ist entsprechend der 

3. 08 zur ASVO keine Schutzgüte vo r handen ., 

3. Auswertung 

Der Mähdresche r E 514- mi t der Aus rüst ung für den CCM-Drusch ist 

für das Ernten von CCM-Mais ei:r)setzbar. 

Die funktionellen Para me ter , bezogen au.f die Gutzusammen se tzu ng , 

werden sowohl mit Klappensieb als auch mit Doppel na sensieb erfüllt . 

Mit beidan Si'ebvarianten ist , es bei entsprechende r Maschinenei n-

s teIlung mög li ch ' ,' über 80 % de r Spinde ln zu ern ter:" 

De r ' Ahteil von Spindeln ' und Lieschen in de r Bunkerware liegt unt er 

den maximal zulässigen 1 jo. Der Antrie bsleistungsbeda rf beträgt bei 

einem CCM-Ourchsatz 'von 4 , 75, kg/s 66,2 k'v. 

Die errei chten Flächenleis tungen liegen im Mittel in der Grundzeit 

Tl bei 1 , 4 bis 1,5 'ha/h , in der Operativzeit T02 bei 1,0 bis 1,.1 

he/h und 'in der Produktionsarbeitszeit T04 bei 0 , 8 bis 0 , 9 'ha/h o , ' 

Der DK- Verbrauch liegt im Mittel zwisc hen 17,0 und 18 , 5 I/ha . 

Die ergonomischen Messungen ergaben die Nichteinheltung des Grenz­

we rtes der Ganzkörperschwingungen in der z - Richtung. Alle anderen 

Grenzwe rte bezügli c h ' Lärm und Schwingunge'n we rden etnge hal te n . 

4. Prüfurte,il 

Der Mähdrescher E 514 ist mit dem Pflückvorsatz FKA 421 M sowie den 

Umrüstteilen füf den CCM-Drusch i m Ver fah r en de r CCM-Ernte einsetz­

bar . Die erreichten ~u nk iions- und Ein satzp~ ramete r sind gu t . 
, " 

Der Mähdrescher E 514 i n der, Au srüstungsvar'iante für die CCM-Ern t e 

ist für den Einsatz in' de r Landwir t schaft de r DDR "gut gee i,gnet " ~, 

Potsdam- Bo r nim , ' den 6 . 12 . 1984 , 

Zentrale Prüfs t elle für Lendtechnik Po t sdam~ Born im 

~ezo Kusch el 

8 

'DiEJser 'SEJricht wu rde ocstilti\1 t: 

3crl in, den 20. tlai 19[;" 

ge;.... . Gi .llloli 

r1iq istcr iu m für La,lu - , For 'st ­
und Nahrungs gütBrwi r tschaf t 



Bei Weiterverwendung der Prüfungsergebnisse ist die ·Quel lenangabe 
erforderlich 
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